
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.09.2021 (02:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 1

TTC Neunstadt III : SC Unterschneidheim III 
Samstag, 18.09.2021, 19:00 Uhr

9:4-Erfolg für den SC Unterschneidheim III bei dem TTC 
Neunstadt III

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des SC Unterschneidheim III in der Herren Kreisliga B Gr. 1 gegen
den TTC Neunstadt III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem
1. Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Bühler / Krämer beim 5:11, 11:
4, 6:11, 11:6, 16:14 gegen Deeg / Kienle zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die richtige Taktik fehlte indes daraufhin Lingel und Hoyer
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wünsch und Entenmann ab dem ersten Ballwechsel. Deisinger
/ Bühler hatten daraufhin gegen Konle / Borhauer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen.
Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Marco
Bühler beim 11:7, 11:5, 9:11, 11:6 gegen Gerhard Wünsch doch überlegen. Chancenlos war Jochen
Krämer gegen Martin Deeg nicht, aber mehr als ein 7:11, 12:10, 8:11, 3:11 sprang nicht heraus.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Beim folgenden 3:11, 11:4, 12:10, 12:10-Erfolg gegen Konrad Kienle hatte Peter Lingel nur im ersten
Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Melanie Deisinger bekam daraufhin
seine Gegnerin Steffen Entenmann indessen beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Kerstin Bühler und Claus Borhauer am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Jochen Hoyer hatte
gegen Peter Konle bei seinem 0:3 keine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Marco Bühler bei
seinem 3:1 gegen Martin Deeg doch überlegen. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Gerhard Wünsch war hingegen Jochen Krämer, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wünsch zu Ende
ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Steffen Entenmann wurden derweil Peter Lingel ganz
klar die Grenzen aufgezeigt. Mittlerweile stand es damit 4:8. Trotz 1:0 Satzführung verlor Melanie
Deisinger ihr Spiel gegen Konrad Kienle letztlich in vier Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum deutlichen 9:4-Sieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Neunstadt III am 25.09.2021 gegen die DJK Wasseralfingen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.09.2021 gegen den SV Lippach mitnehmen.

 Punkte:
 TTC Neunstadt III

Doppel: Bühler / Krämer (1), Lingel / Hoyer (0), Deisinger / Bühler (0) 
Einzel: M. Bühler (2), J. Krämer (0), P. Lingel (1), M. Deisinger (0), K. Bühler (0), J. Hoyer (0) 

 SC Unterschneidheim III
Doppel: Wünsch / Entenmann (1), Deeg / Kienle (0), Konle / Borhauer (1) 
Einzel: M. Deeg (1), G. Wünsch (1), S. Entenmann (2), K. Kienle (1), P. Konle (1), C. Borhauer (1)


